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Verbandsliga Herren Süd

MTV Eintracht Bledeln III : TSV Algesdorf II 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Märtens / Schöttelndreier nach ca. 4
Stunden den Matchball für den TSV Algesdorf II im Spiel der Verbandsliga Herren Süd verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim MTV Eintracht Bledeln III. Das Heimteam konnte im 8.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 34:31) waren die Einzel im unteren
Paarkreuz, die allesamt an den TSV Algesdorf II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der
MTV Eintracht Bledeln III nun ein Punkteverhältnis von 10:6 in der Tabelle auf, während der der TSV
Algesdorf II 10:4 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit nur einem Satzverlust gingen Westphal / Obst
gegen Rösch / Linke durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht einen
Satzgewinn überließen Hansen / Brinkmann ihren Gegnern Märtens / Schöttelndreier beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner
Sieg. Mago / Knopf hatten im Doppel gegen Ehlert / Giannoulas am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum Thomas Westphal letztlich parat, um Maximilian Ehlert final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Janis Hansen kam mit der Spielweise von Claas Märtens am Tisch
hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr
bekam Marius Brinkmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Carsten Linke. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Jens Obst das Spiel gegen Felix Rösch, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Constantin Mago und David Giannoulas sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war nichts für schwache
Nerven. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lorenz Knopf beim letztendlich klaren 0:3
gegen Dominik Schöttelndreier. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Thomas
Westphal bekam es nun mit Claas Märtens zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Thomas Westphal am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Westphal nun bei 11:5, während Märtens bislang 8 Siege und 6 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Janis Hansen hatte seinen Gegner Maximilian Ehlert beim ungefährdeten Sieg
in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Obwohl Marius Brinkmann in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten
Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Felix Rösch zurück
ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Seit Beginn der Serie hat Rösch damit
nun 7 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Der neue Zwischenstand war 8:4. Einen
Zähler für das Team verpasste Jens Obst bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Carsten Linke. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Constantin Mago die Partie gegen
Dominik Schöttelndreier mit 1:3 verlor. Damit hat Mago nun ein 5:4 in der Saison-Bilanzübersicht an
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Siegen und Niederlagen stehen. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen David
Giannoulas war Lorenz Knopf, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Fünf Sätze lang beharkten sich Westphal / Obst und Märtens / Schöttelndreier, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des MTV Eintracht Bledeln III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 10:6 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Algesdorf II geht es stattdessen am 10.12.2023 gegen den SSV Neuhaus
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 MTV Eintracht Bledeln III

Doppel: Westphal / Obst 1:1, Hansen / Brinkmann 1:0, Mago / Knopf 1:0 
Einzel: T. Westphal 1:1, J. Hansen 2:0, M. Brinkmann 2:0, J. Obst 0:2, C. Mago 0:2, L. Knopf 0:2 

 TSV Algesdorf II
Doppel: Märtens / Schöttelndreier 1:1, Rösch / Linke 0:1, Ehlert / Giannoulas 0:1 
Einzel: C. Märtens 0:2, M. Ehlert 1:1, F. Rösch 1:1, C. Linke 1:1, D. Schöttelndreier 2:0, D.
Giannoulas 2:0


